Abgabe Verpflichtungserklarung
bei der Stadtverwaltung Weil am Rhein — Auslanderbehorde

Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte fiillen Sie den Antraqg vollstandig aus, unterschreiben Sie an der markierten Stelle und reichen Sie den
Antrag mit nachstehend aufgefiihrten Unterlagen bei uns ein:

Arbeitnehmer (in Deutschland) reichen bitte ein:

Arbeitsbescheinigung’

Lohnabrechnung der letzten drei Monate

Kopie des Reisepasses lhres Gastes

Kopie Personalausweis (nur EU- oder deutsche Staatsbiirger) / Reisepass des Gastgebers

Arbeitnehmer in der Schweiz reichen zusatzlich bitte ein:
e Steuervorauszahlungsbescheid vom Finanzamt (aktuell)
¢ Nachweis Uber die Hohe der privaten Krankenversicherungskosten (Police)

Als Selbstandiger reichen Sie zusatzlich bitte ein:
e Bescheinigung vom Steuerberater tiber den Gewinn (nach Abzug v. Steuern und Krankenversicherung)?

Rentner reichen bitte ein:

aktueller Rentnerbescheid

Kopie Uber die letzte Mitteilung der Rentenerhéhung

Kopie des Reisepasses lhres Gastes

Kopie Personalausweis (nur EU- oder deutsche Staatsbiirger) / Reisepass des Gastgebers

= Sollte der Antrag nicht vollstandig ausgefiillt werden oder Unterlagen fehlen, kann der Antrag nicht
bearbeitet werden und wird zuriickgesendet. In diesem Fall muss erneut alles eingereicht werden.

Sie bendtigen keinen Termin fur die Abgabe der Unterlagen. Reichen Sie uns bitte sdmtliche Unterlagen per
Post, mittels Einwurfs in den Briefkasten oder mit der Abgabe an der Infothek ein.

Die Bearbeitungsdauer betragt mehrere Wochen, bitte sehen Sie von Nachfragen jeglicher Art ab!
Sie erhalten eine Benachrichtigung von uns, sobald wir weitere Unterlagen bendétigen oder die Bearbeitung
abgeschlossen bzw. der Antraqg gepriift worden ist. Bitte buchen Sie davor keinen Termin.

Bei Fragen wenden Sie sich an buergerbuero@weil-am-rhein.de oder telefonisch unter 07621 704 320.

Mit freundlichen Grif3en

Auslanderbehorde
Weil am Rhein

! Arbeitsbescheinigung hier hinterlegt: https:/www.weil-am-rhein.de/site/weil-am-rhein-
2020/get/params E1309446455/3447475/Arbeitsbescheinigung2.pdf

2 Bescheinigung hier hinterlegt: Online-Antrage der Auslanderbehdrde | Weil am Rhein

Stadtverwaltung Offnungszeiten Vermittlung (0 76 21) 704 0
Rathausplatz 1 Mo, Mi 8-12 Uhr Mo 14-17 Uhr
79576 Weil am Rhein Di, Do, Fr  8-13 Uhr Mi 14-18 Uhr E-Mail stadt@weil-am-rhein.de

Internet www.weil-am-rhein.de


mailto:buergerbuero@weil-am-rhein.de
https://www.weil-am-rhein.de/site/weil-am-rhein-2020/get/params_E1309446455/3447475/Arbeitsbescheinigung2.pdf
https://www.weil-am-rhein.de/site/weil-am-rhein-2020/get/params_E1309446455/3447475/Arbeitsbescheinigung2.pdf
https://www.weil-am-rhein.de/site/weil-am-rhein-2020/node/3316638?QUERYSTRING=Ausl%C3%A4nderbeh%C3%B6rde#/#bueOverview

Informationen zur Verpflichtungserklarung

Einladung auslandischer Besucher*innen

Wenn lhre Besucherin bzw. |hr Besucher ein Einreisevisum bendtigt, muss dies bei der zustandigen
Auslandsvertretung der Bundesrepublik Deutschland (Botschaft oder Generalkonsulat) beantragt werden.

Auskunft Gber die Staatenliste zur Visumspflicht erhalten Sie liber das Auswartige Amt.
Die Auslandsvertretungen verlangen fir die Erteilung eines Besuchervisums die Vorlage einer
Verpflichtungserklarung.

Fir Einwohner in der Stadt Weil am Rhein ist die Verpflichtungserklarung bei der Auslanderbehérde Weil am Rhein
zu beantragen.

Bonitatsprifung

Fir die Abgabe einer Verpflichtungserklarung wird lhre finanzielle Leistungsfahigkeit von uns gepruift.

Wir mussen prifen, ob Sie als Gastgeberin/Gastgeber Uber eine ausreichende Bonitat verfliigen. Ausreichend
bedeutet, dass das Gehalt der Gastgeber so hoch ist, dass man notfalls pfanden darf. Der Betrag, der gepfandet
werden kann, muss pro Besucher mindestens so hoch sein, wie der Regelsatz fur einen Haushaltsangehdérigen
nach dem Sozialgesetzbuch.

Zur Berechnung der Bonitat wird die Pfandungsgrenze gem. § 850 c Zivilprozessordnung (ZPO) herangezogen.

Als Einkommen zdhlen nicht: Kindergeld, Witwen- u. Waisenrenten, Mieten, Geldanlagen, Arbeitslosengeld | und
allg. offentliche Mittel.

Wird der Lebensunterhalt nur aus Vermdgen oder Mieteinnahmen bestritten, so erfragen Sie per Mail oder
telefonisch welche Unterlagen flr eine Verpflichtungserklarung vorgelegt werden mussen.

SGB II- oder SGB XII-Empfanger kénnen wegen fehlendem Einkommen keine Verpflichtungserklarung abgeben.
Dies gilt auch, wenn nur ergénzend Leistungen bezogen werden.

Die Hinzurechnung des Einkommens eines Dritten ist nur bei Ehepaaren méglich.

Verpflichtungserklarung

Die Kosten fur eine Verpflichtungserklarung betragen 29,00 €.

Um eine Verpflichtungserklarung abgeben zu kdnnen, missen Sie das Formular ,Abgabe einer
Verpflichtungserklarung nach § 68 Aufenthaltsgesetz® ausfillen und mit den notwendigen Unterlagen der

Auslanderbehdrde Weil am Rhein eingereicht werden.

Bendtigen wir weitere Unterlagen, aufgrund besonderer Fallkonstellation, werden Sie benachrichtigt.

WICHTIG!

Bei Berucksichtigung des Einkommens beider Ehegatten, ist bei Abholung der
Verpflichtungserklarung die Vorsprache beider Ehegatten notwendig.



Abgabe einer Verpflichtungserklarung nach § 68 AufenthG

—W

“WELL AM RAEIN

Rechts- und Ordnungsamt
Stadtverwaltung Weil am Rhein Auslanderwesen
Auslanderbehdrde
Rathausplatz 1
79576 Weil am Rhein

Stadtverwaltung < Rathausplatz 1 « 79576 Weil am Rhein

Fir Rickfragen zustandig
Auslanderbehdrde Weil am Rhein

Zimmer:  Burgerbilro
Telefon 07621 704 320

e-Mail buergerbuero@weil-am-rhein.de

1. Angaben des Erkldarenden bzw. des Antragstellers

Vorname, Name:

Adresse des Erklarenden:

Geburtsdatum, Geburtsort:

Staatsangehdrigkeit:

Personalausweis oder Reisepass

. .. Reisepass-/Personalausweisnummer:
(deutsch oder Unionsburger): P

Bei Auslander (Drittstaaten) O Niederlassungserlaubnis O Unionsburger

Aufenthaltstitel: 0 Aufenthaltserlaubnis bis

1.1 Angaben des Ehepartners

(Bitte nur ausflillen, wenn auch Einkommen des Ehepartners zur Sicherstellung des Unterhaltes des
Besuchers herangezogen wird! Ansonsten bitte tberspringen!

Vorname, Name:

Adresse des Erklarenden:

Geburtsdatum, Geburtsort:

Staatsangehdrigkeit:

Personalausweis oder Reisepass

. .. Reisepass-/Personalausweisnummer:
(deutsch oder Unionsbirger): P

Bei Auslander (Drittstaaten) O Niederlassungserlaubnis [0 Unionsburger

Aufenthaltstitel: [0 Aufenthaltserlaubnis bis




Wie viele Personen leben in Ihrem O ich lebe alleine O Zusammen mit Ehepartner

Haushalt:

O Im Haushalt leben minderjahrige Kinder
Kontaktdaten: Telefon:

E-Mail:

Grund fiir die Abgabe der [ Besuchsaufenthalt

Verpflichtungserklarung: 0

2. Angaben zum Besucher

Vorname, Name:

Geburtsdatum, Geburtsort:

Staatsangehorigkeit:

Adresse des Besuchers im Ausland:

Reisepass:
Reisepassnummer:

(bitte Kopie beifiigen)

Verwandtschaft/Beziehung zum
Antragsteller:

Datum der beabsichtigen Einreise:

Besuchszeitraum/Dauer:

(maximal 90 Tage)

Sitz der deutschen Botschaft:

3. Angaben zu weiteren Besuchern (Ehegatte und/oder minderjahrige Kinder zu Nr. 2)

Ehegatte von oben genannten Besucher: (fiir weitere volljahrige Personen bitte extra Antrag ausfillen)

Vorname, Name:

Geburtsdatum, Geburtsort:

Reisepass:
Reisepassnummer:

(bitte Kopie beifiigen)




1. minderjahriges Kind:

Vorname, Name:

Geburtsdatum, Geburtsort:

Reisepass:

(bitte Kopie beifligen)

Reisepassnummer:

2. minderjahriges Kind:

Vorname, Name:

Geburtsdatum, Geburtsort:

Reisepass:

(bitte Kopie beifligen)

Reisepassnummer:

4. Sonstige Angaben:

Ich habe bereits friiher einmal eine
Verpflichtungserklarung abgegeben:

[ nein, ich hatte noch nie eine Verpflichtungserklarung abgegeben

O ja, und zwar in den Jahren:

Der eingeladene Besuch soll auch
bei mir wohnen:

O ja der Besuch wird bei mir wohnen

O nein, die Unterbringung erfolgt bei folgender Adresse:

Vor-, Nachname:

Adresse:
Ich bestreite meinen Lebensunterhalt | O Selbststandigkeit O Arbeitnehmer
durch:
O Rentner O
Derzeit ist ein Insolvenzverfahren bei . .
. . O ja O nein
mir anhangig:
Ich erhalte Leistungen nach dem
; O ja O nein

SGB Il bzw. SGB Xl oder ALG:

Ich zahle fur folgende Personen, mit
denen ich nicht zusammenlebe,
Barunterhalt:

O (Ex-) Ehefrau oder werdende Mutter eines gemeinsamen Kindes
O Volljahrige Kinder, z.B. in Ausbildung, im Studium, Anzahl:

O minderjahrige Kinder, Anzahl:

Bitte auf der nadchsten Seite Unterschreiben



PolimenoM
Texteingabe
Bitte auf der nächsten Seite Unterschreiben


Erklérungen zur Abgabe einer Verpflichtungserklarung
Ich bestétige, vor Abgabe der Verpflichtungserklarung auf folgende Punkte ausdriicklich hingewiesen worden zu sein:

1. Umfang der eingegangenen Verpflichtungen

Die Verpflichtung umfasst die Erstattung samtlicher 6ffentlicher Mittel, die fiir den Lebensunterhalt einschlieBlich der Versorgung mit
Wohnraum sowie der Versorgung im Krankheitsfall und bei Pflegebediirftigkeit aufgewendet werden, z. B. Kosten fiir Erndhrung,
Bekleidung, Wohnraum (privat oder im Hotel) sowie Kosten fir Arzt, Medikamente, Krankenhaus, Pflegeheim oder sonstige medizi-
nisch notwendige Behandlungen. Dies gilt auch, soweit die Aufwendungen auf einem gesetzlichen Anspruch beruhen, im Gegensatz
zu Aufwendungen, die auf einer Beitragsleistung beruhen. Aus den genannten Griinden empfiehlt sich der Abschluss einer Kranken-
versicherung.

Der Verpflichtungsgeber hat im Krankheitsfall auch fiir die Kosten aufzukommen, die nicht von einer Krankenkasse (ibernommen
werden bzw. die (iber der Versicherungssumme der Krankenversicherung liegen. Die Verpflichtung umfasst auch die Kosten einer
moglichen zwangsweise Durchsetzung der Ausreiseverpflichtung nach §§ 66, 67 AufenthG. Derartige Abschiebungskosten sind z. B.
Reisekosten (Flugticket und/oder sonstige Transportkosten), evtl. Kosten einer Sicherheitsbegleitung sowie Kosten der Abschiebungs-
haft.

2. Dauer der eingegangenen Verpflichtungen

Die aus der Verpflichtungserklarung resultierende Verpflichtung erstreckt sich unabhéngig von der Dauer des zugrunde liegenden
Aufenthaltstitels auf den gesamten sich der Einreise anschlieBenden Aufenthalt, auch auf Zeitraume eines moglichen illegalen Aufent-
halts.

Im Regelfall endet die Verpflichtung mit dem Ende des vorgesehenen Gesamtaufenthaltes oder dann, wenn der urspriingliche Aufent-
haltszweck durch einen anderen ersetzt und dafiir ein neuer Aufenthaltstitel erteilt wurde. Eine Sicherheitsleistung wird erst nach Vor-
lage eines Nachweises, dass die Ausreise des Besuchers erfolgt ist, zurlickerstattet.

3. Vollstreckbarkeit
Die aufgewendeten dffentlichen Mittel kénnen im Wege der Vollstreckung zwangsweise beigetrieben werden.

4. Freiwilligkeit der Angaben

Alle von mir gemachten Angaben und Nachweise beruhen auf Freiwilligkeit. Mir ist dabei bewusst, dass eine Verpflichtungserklarung
unbeachtlich ist, wenn aufgrund fehlender Angaben die Bonitat nicht gepriift werden kann.

Ich wurde von der Auslanderbehorde auf den Umfang und die Dauer der Haftung hingewiesen, die Moglichkeit von Versicherungs-
schutz sowie die zwangsweise Beitreibung der aufgewendeten Kosten im Wege der Vollstreckung, soweit ich meiner Verpflichtung

nicht nachkomme.

Ich wurde belehrt, dass unrichtige und unvollstindige Angaben strafbar sein konnen (z. B. bei vorsatzlichen, unrichtigen oder unvoll-
standigen Angaben, vgl. § 95 AufenthG - Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe).

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten gemaB § 69 Absatz 2 Nummer 2h AufenthV gespeichert werden.

Ich wurde darauf hingewiesen, dass eine Ablichtung der Verpflichtungserklérung bei der Auslandsvertretung abzugeben ist und somit
vor Antragstellung eine Kopie gefertigt werden sollte.

Weiterhin bestitige ich, zu der Verpflichtung auf Grund meiner wirtschaftlichen Verhéltnisse in der Lage zu sein und erkldre, dass ich
keine weiteren Verpflichtungen eingegangen bin, die die Garantiewirkung der aktuellen Verpflichtungserklarung gefahrden.”

Ich bestitige mit meiner Unterschrift, dass ich den Inhalt dieser Belehrung verstanden habe.

Ort, Datum Unterschrift des Erkldrenden

Erklarung des Ehepartners

Nur notwendig, wenn auch Einkommen des Ehepartners zur Sicherstellung des Unterhaltes
des Besuchers herangezogen wird!

Ich bestatige ebenfalls mit meiner Unterschrift, dass ich den Inhalt dieser Belehrung verstanden habe.

Ort, Datum Unterschrift des Ehepartners des Antragstellers
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